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����� ��	����, ab 12 Uhr,
Lippe-Garten/Mittelstraße.
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��������� �����, ab 14 Uhr,
Kaffee und Kuchen; 14.30-
17.30 Uhr, Tanzen, Gast-
stätte Leeser Krug, Wittig-
höfer Straße 9.
���������� ��� ���������
������
���, 14.30 Uhr, Ge-
meindezentrum St. Johann,
Hinter dem Kloster 1.
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��, Klönnachmittag, 15.30
Uhr, Gemeindejugendhaus
Brake.
"��##�	��
��� ���� $	����,
8-12 Uhr, Kinderschutz-
bund, Regenstorstraße 8.
���������%�� $	�����"����
����	�����, 9-10.30 Uhr,
Waldorfkindergarten
„Sterntaler“, Liebigstraße
140.
�
� ����, NordicWalking,
9.30 Uhr, Grundschule,
GüldeneMine.
��������&���� ����, Trai-
ning, 17-21 Uhr, Schieß-
sportanlageWalkenfeld.
'�	���������, 18.45 Uhr,
Turnhalle Laubke.
(���������������������,
Bosseln, Sitzball, 20-22 Uhr,
Volker-Zerbe-Halle, Kleist-
straße 11.
��
���	
#, Erwachsenen-
training, 20.45-21.45 Uhr,
Eau-Le, Pagenhelle 14.
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!���#�� "���������, 6-9
Uhr, Frühschwimmen; 11-
19 Uhr, Badebetrieb; 19-20
Uhr, Abendschwimmen, Am
Freibad.
!���#�� �����, 6.45-8, 11-19
Uhr, 19-20.30 Uhr, Bielefel-
der Straße.
��	#��	��������
�, 9-12.30
Uhr, Ewerbeckstraße 36, Tel.
(0 52 61) 2 87 96 17.
�����������������, 9-17
Uhr, Kramerstraße 1, Tel.
(0 52 61) 9 88 70.
(��
�������, Sprechstunde,
17-18.30 Uhr, Lagesche
Straße 10-12, Tel. (0 52 61)
28 62 02.
)
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������ ������, 15-18
Uhr, Mehrgenerationen-
haus, Echternstraße 12.

��� �������	
���� �	� �� ����������
�������������	��
�Der Neubau am Klinikum ist offiziell eingeweiht worden. Die Farben im Inneren helfen
den Demenzkranken, sich zu orientieren. Für die Bewohner werden Einkaufstouren in der Stadt angeboten

VONMARLEN GROTE

Lemgo. Stimmengewirr dringt
durch die offene Tür des neu-
en Kreisseniorenheims am
Klinikum.Das sei nicht nur bei
besonderen Anlässen wie der
feierlichen Eröffnung heute so,
sagt Dorothea Ruhe, Proku-
ristin der Kreisseniorenein-
richtungen des Kreises Lippe.
Nein, in der Eingangshalle sei
immer etwas los.
Im Eingangsbereich des

neuen Gebäudes laden ein
Haarstudio und das Café Viel-
falt auch Gäste von außen ein,
die nicht in der Einrichtung
wohnen. Auf viele Besucher
wirke das Haus tatsächlich
nicht wie ein Pflegeheim: „Ei-
ne Frau kam rein und fragte:
Wo ist denn das Senioren-
heim?“ erzählt Ruhe. „Diese
Vielfalt ist erfrischend.“
Zur feierlichen Eröffnung

des Seniorenheims, in dem be-
reits Ende Februar Leben ein-
gezogen ist, gab es viele lo-
bende Worte. Die Nähe zum
Klinikum und zum Medicum
wurde mehrfach hervorgeho-
ben, und auch der moderne

Bau an sich, der den Passiv-
hausstandard erfülle und auch
neuen Anforderungen an die
Pflege gerecht werde: „Wir ha-
ben hier ausschließlich Einzel-
zimmer“, betonte Landrat Dr.
Axel Lehmann einen Vorzug
gegenüber dem Vorgängerge-
bäude in der Echternstraße.
Dieses wird zur Zeit umge-

baut (siehe Infokasten). Da-
nach können Bewohner, die
sich nicht am neuen Standort
einleben konnten, zurückkeh-

ren. „Ich denke aber, dass die-
se Möglichkeit nicht gezogen
wird“, sagte Lehmann zuver-
sichtlich. Da die neue Unter-
kunft allerdingsweiter von den
Einkaufsmöglichkeiten in der
Innenstadt entfernt ist, bietet
das Team regelmäßig Shop-
pingtouren an. „Das hatten
sich die Bewohner ge-
wünscht“, sagt Ruhe.
Außerdem hat Maler Rai-

mund Urbanowicz die Lem-
goer Innenstadt direkt an die

Rintelner Straße geholt (wir
berichteten): SeinWandbild in
der Eingangshalle, das eine
Ansicht desMarktplatzes zeigt,
wurde im Rahmen der Feier-
stunde ebenfalls eingeweiht.
Redner lobten die Gestal-

tungdesGebäudes,dassichhell
undfreundlichpräsentiere.Die
frischen Farben dienten nicht
nur dem Wohlbefinden, son-
der auch der Orientierung De-
menzkranker, erklärte Archi-
tekt Andreas Breithaupt. Dank

der modularen Bauweise kön-
ne das Seniorenheim flexibel
auf veränderte Ansprüche an
die Pflege reagieren, die sich
durch die Forderung „ambu-
lant vor stationär“ abzeichne-
ten, nannte Breithaupt einen
weiteren Vorteil. Viele Partner
undHelfer, die beimBau, Um-
zug und jetzt für das Leben am
neuen Standort eine wichtige
Rolle spielen oder gespielt ha-
ben, bekamen von Bewohnern
gebastelte Geschenke.

Konzept für die Echternstraße
Das ehemalige Senioren-
heim an der Echternstraße
wird vomKreis umgebaut.
Die Freie Altenhilfe Lemgo
und die Sozialen Alten-
dienste (SAD) Lippe wer-
den die Immobilie an-
schließend pachten und
einMehrgenerationenhaus
errichten – mit Studenten-
WGs und barrierefreien
Wohnungen samt Betreu-
ungsangeboten für Senio-
ren. Das Gebäude sei we-
gen der neuen Anforde-

rungen an Brandschutz
und Einzelzimmerquote
nicht mehr als Kreissenio-
renheim nutzbar gewesen,
betonte Dr. Axel Lehmann
bei Eröffnung der neuen
Einrichtung am Klinikum.
Das Haus an sich sei mit
der Lage und dem freund-
lichen Ambiente aber nach
wie vor ein Vorzeigeobjekt.
Mit demGebäude wollen
die beiden Vereine einen
Jahresumsatz von 1,5 Mil-
lionen erzielen. (mag)

���������� (von links)AndreasBreithaupt,DorotheaRuhe, SilviaHoff-
mann (Leiterin der Kreissenioreneinrichtung), Dr. Axel Lehmann, Pe-
ter Schwarze (Geschäftsführer derGesundheitsholding). FOTO: GROTE
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��� Bei der Entlassfeier steht für 57 Zehntklässler der Q-Vermerk auf dem Zeugnis.
Stufenbeste ist Schülersprecherin Alexandra Bittner. Viele haben zusätzlich Zertifikate erworben

Lemgo (tib). Mit dem begehr-
ten Qualifikationsvermerk
haben sich 54 Prozent der Jun-
gen und Mädchen des Ab-
schlussjahrgangs 2016 von der
Realschule Lemgo verabschie-
det. Die Fachoberschulreife
haben sich 97 Prozent gesi-
chert, wie die Schule in einer
Pressemitteilung zu der Ent-
lassfeier schreibt.
Insgesamt 57 Zehnklässler

halten die Eintrittskarte Q-
Vermerk in der Hand, die zum
Besuch einer gymnasialen
Oberstufe berechtigt. Als Jahr-
gangsstufenbeste trat Ale-
xandraBittnermit derNote 1,1
auf die Bühne – sie hat sich zu-
gleichalsSchülersprecherin für
ihre Schulkameraden enga-
giert. Alexandra Bittner und
zehn weitere Schüler erhielten
Buchpräsente für eine Durch-

schnittszensur unter 2,0.
Schulleiter Norbert Fischer

bedankte sich bei Eltern, Kol-
legen sowie allen am Schulle-
ben Beteiligten, die ihren Teil
dazu beigetragen hätten, die
Jugendlichen auf ihrem Weg
zum jungen Erwachsenen zu
begleiten. Intensiv setzte er sich
mit demMotto der Jahrgangs-
stufe „Mehr Bildung wäre ar-
rogant“ auseinander.
Manfred Miske, Vorsitzen-

der der Schulpflegschaft, Klas-
senlehrer Thomas Kusch sowie
die Schülerinnen Alexandra
Bittner und Sara Niemann Fi-
lep blickten auf die gemeinsa-
me Zeit zurück und wagten ei-
nenAusblick.Untermalt wurde
die Feier durchdie Schülerband
„The Owls“. Außerdem zeigte
die Jahrgangsstufe Fotos und
einige Filme aus den sechs ge-

meinsamen Jahren, für die es
viel Beifall gab.GegenEndever-
gab der Förderverein Buch-
preise für die besten Schüler:
Ramona Petz (Note 1,9, 10a),
Jessica Matthies (1,5), Melanie

Rebant (1,8) und Jessica Tschi-
pegin (1,7, alle 10b), Sabrina
Golabek (1,5) und Nadja Rott-
schäfer (1,9, beide 10c) sowie
aus der 10d Alexandra Bittner
(1,1), Anita-Arpik Dojan (1,8),

SunkeGagelmann (1,5), Tobias
Linde (1,9) und LinaUnverzagt
(1,5). Zudem erhielten zahlrei-
che Schüler ihre Zertifikate für
DELF, Wirtschaftsenglisch und
einenComputerführerschein.

�����	����	 ��
�����	�FürdenFördervereinübergebenManfredMiske (links)undChristineLinde (rechts)
Buchpreise andie erfolgreichstenSchüler. FOTO: PRIVAT
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Lemgo-Brake (wat). Das Bier-
brauerfest am Schloss Brake
gehört zu den Lemgoer Klas-
sikern im Sommerkalender
und findet gerade zu alter
Größe zurück. Zahlreiche Be-
sucher haben am Wochenen-
de ein schönes Fest mit Freun-
den und Bekannten verbracht.
Es war unmöglich, die große
Auswahl der etwa 80 Bierspe-
zialitäten an den mehr als 30
Ständen selbst zu probieren,
obwohl sich viele Besucher
Mühe gaben und sichmutig an
unbekannte Sorten heran-
wagten. Viele Biere bestanden
die ausgiebigenTestreihenund
dürften künftig öfter beim hei-
mischen Grillfest vertreten
sein. Auch bei der 18. Auflage
des Festes lagen die bayrischen
Biere in der Gunst der Gäste
weit vorne; und die vielen Sitz-
gelegenheiten am Schloss lie-
ßen die Menschen lange ver-
weilen. Die wandelnden Mu-
siker der „Walking Hats“ nut-
zen die Chance, im Publikum
zuspielen,währenddieDJsOlli
G. und Peter S. den Bierkon-
sum in den Tanzpausen hoch-
schnellen ließen.
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Lemgo (tib). Ziel der nächsten
Tour der Wandergruppe im
Verein „Alt Lemgo“ ist Asen-
dorf. Zum dortigen Stein-
bruch brechen die Teilnehmer
am kommenden Sonntag, 17.
Juli, auf. Treffpunkt zur Bus-
abfahrt ist um 9.50Uhr amRe-
genstorplatz in Lemgo.
„Vor Ort führt die Tour

durch den Heidelbecker Knick
und Kahlgrund bis nach Lang-
enholzhausen“, schreibt
WanderführerRudolfBrisch in
seiner Pressemitteilung. Dort
angekommen kehren die
Wanderer zur Mittagspause in
der Gaststätte „Zur Lippischen
Rose“ ein. Anschließend führt
die Strecke weiter entlang der
Ostkalle und über den Roten-
berg bis zum Steinbruch Ha-
sen-Brede, wo der Bus um
15.45 Uhr bereitsteht. Weitere
Informationen hat der Wan-
derführer, der unter Telefon
(05261)9341452erreichbar ist.
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Lemgo-Brake. Der Gemischte
Chor „La Musica Brake“ geht
mit dem heutigen Montag, 11.
Juli, in die Sommerpause. Die-
se soll bis einschließlich Sonn-
tag, 14.August, dauern.Am15.
und 22. August findet die
Chorprobe dann wieder mon-
tags im Gemeindejugendhaus
Brake von 20 bis 22 Uhr statt.
Anschließendwirdwieder zum
gewohnten Termin in der
Grundschule am Schloss, Gül-
deneMine, gesungen.
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Lemgo. Mit einem Sommer-
fest verabschiedet sich die Se-
niorentanzgruppe St. Johann
am heutigen Montag, 11. Juli,
in ihre Sommerpause. Beginn
ist um 14.30 Uhr im Foyer des
Gemeindezentrums, Hinter
dem Kloster. Im Zwei-Wo-
chen-Rhythmus geht es dann
ab Ende August weiter.
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Lemgo-Leese. Der Tanzkreis
Lippe kommt am heutigen
Montag, 11. Juli, im Leeser
Krug an der Wittighöfer Stra-
ße zusammen. Ab 14 Uhr gibt
es zunächst Kaffee und Ku-
chen, getanzt wird dann von
14.30 bis 17.30 Uhr. Alle Tanz-
freunde, auch jüngere, sind
hierzuwillkommen, heißt es in
einer Pressemitteilung. Wei-
tere Informationen gibt es un-
ter Telefon (05261) 4814.
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Lemgo. Im Mehrgeneratio-
nenhaus an der Echternstraße
12 ist am morgigen Dienstag,
12. Juli, wieder das Café für
junge Mütter geöffnet. Beginn
für Teilnehmerinnen unter 25
Jahren ist um 10 Uhr. Weitere
Informationengibtesvorabbei
Sigrun Düe, die per Telefon
(05261) 213240 erreichbar ist.
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Lemgo. Jürgen Berghahn bie-
tet am kommendenMittwoch,
13. Juli, eine Bürgersprech-
stunde auf dem Lemgoer
Marktplatz an. Der Landtags-
abgeordnete der SPD ist von 10
bis 13 Uhr vor Ort, heißt es in
einer Pressemitteilung. Jürgen
Berghahn ist in Düsseldorf
Mitglied im Landtagsaus-
schuss für Bauen, Wohnen,
Stadtentwicklung und Ver-
kehr, im Haushalts- und Fi-
nanzausschuss sowie im Um-
weltausschuss. Er will Bürgern
für offene Fragen zu landes-
politischen Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung stehen.
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Lemgo. Markus Baier, städti-
scher Geschäftsbereichsleiter
Stadtplanung und Bauen, ist
am Mittwoch, 13. Juli, zu Gast
beim Seniorenverband BRH
Lemgo. Ab 15 Uhr gibt er sei-
nen Zuhörern im Kastanien-
haus, Kastanienwall 7, Infor-
mationen zur Stadtplanung.
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Lemgo. Mitglieder des Sozi-
alverbandes (SoVD) Lemgo
treffen sich am Mittwoch, 13.
Juli, um 15 Uhr im Gemein-
schaftsraum von St. Marien in
der Echternstraße 128. Es steht
der Sommertreff samt Grillen
vor demFerienbeginn an; auch
Gäste dürfen dazustoßen.
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